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Geht Herr Dr Michaelis
Keue Fortſchritte am Jſonzo Weitere Tauſende von Gefangenen Ueber 500 Geſchütze

Ein Abſchiedsgeſuch des Kanzlers
Berlin 27 Okt Das Berliner Tageblatt ſchreibt

Einem Gerücht zufolge ſoll der Chef des Zivilkabinetts von
Valentini geſtern dem Reichskanzler einen Beſuch abge
ſtattet und Herr Dr Michaelis darauf ſein Abſchiedsgeſuch
eingereicht haben Die Entſcheidung des Kaiſers ſoll noch
ausſtehen

Amtlich wird hierzu erklürt daß von einem Entlaſſungs
geſuch des Reichskanzlers nichts bekannt ſei Auch in parla

mentariſchen Kreiſen weiß man nichts davon Die Kandida

tur des Fürſten Bülow wird in den Kreiſen aus denen das
Gerücht von dem bevorſtehenden Rücktritt des Kanzlers
ſtammt als die ausſichtsreichſte bezeichnet

9 Zu T Gerücht von dem Rücktritt Dr Michaelis ſchreibt
tie B 3J

Die innere Wahrſcheinlichkeit ſpricht dafür daß Herr Dr
Michaelis nunmehr die Unhaltbarkeit ſeiner Lage erkannt
und die entſprechende Folgerung gezogen hat Wir haben
bereits beim Ausbruch der Kriſe geſagt daß wir wünſchen
die bedeutenden verwaltungsorganiſatoriſchen Fähigkeiten
des Reichskanzlers auf einem Poſten verwendet zu ſehen dem
r voll gewachſen iſt und wir hoffen daß der Kangler ſeinen

ſehen ſon ein wird ſeine ienſte dem
lande weiter zur Verfügung zu ſiellen

Mit ſeinem freiwilligen Rücktritt würde Herr Dr
Michaelis die Lage außerordentlich erleichtern Denn er wird
als Reichskanzler nicht nur von den Mehrheitsparteien ein
mütig und entſchieden abgelehnt ſondern ermangelt auch
der Unterſtützung der Rechten

Daß auch in hochkonſervativen Kreiſen Herr Michaelis
als Kanzler keine politiſchen Sympathien genießt geht ins
beſondere auch aus einem Briefe hervor der der Deutſchen
Tageszeitung aus kirchlichen Kreiſen zugegangen iſt Jn
dieſem Brieſe wird dem Kanzler ſogar Mangel an wahrhaft
chriſtlicher Geſinnung vorgeworfen ein Vorwurf der den
Kanzler nicht nur politiſch ſondern auch perſönlich ſchwer
treffen muß Er wird u a damit begründet daß der Kanz
ler den Staatsſekretär des Reichsmarineamts Herrn von
Cavoelle unchriſtlich behandelt abe

Michaelis als Reichskanzler unmöglich

T U Berlin 26 Okt Der bayeriſche Geſandte Graf
Lerchenfeld legt gegenüber den in den verſchiedenſten Blät
tern wiedergegebenen aus parlamentariſchen Kreiſen
ſtammenden Nachrichten Wert auf die Feſtellung daß er in
der Angelegenheit der ſchwebenden Kanzlerkriſe keinerlei
Schritte unkernommen habe insbeſondere weder vom Kaiſer
empfangen worden ſei noch mit dem Chef des Zivilkabinetts
eine Unterredung gehabt habe

Die Reichstagsmehrheit iſt in der Hauptſache in der
Auffaſſung daß Herr Michaelis als Reichs
kanzler unmöglich iſt einig Das wird auch von
den Nationalliberalen beſtätigt Tatſache ſcheint
zu ſein daß Herr Helffrich ſich bemüht hat Un ein i g
keit unter die einzelnen Parteienzutragen
namentlich eine Loslöſung der bürgerlichen Parteien von don
Scheidemännern zu n Die Mehrheitsparteien ſind

ſich über die geradezu kataſtrophale Wirkung einer ſolchen
Volitik aber nicht im Unklaren und haben den Abg Hauß
mann beauftragt Herrn Helffrich das Nutzloſe und Gemein
gefährliche ſolcher Verſuche klar zu machen

Wie das B hört hat Herr Dr Helffrichdabei mit aller Entſchiedenheit in Abrede geſtellt
irgendwie in der behaupteten oder in ähnlicher Weiſe tätig
geweſen zu ſein Das WTB erklärt daß zwar eine Unterredung zwiſchen Haußmann und Dr ges ſtattgefunden

habe der Jnhalt dieſer Rede rom B jedoch nicht richtig

Die Germania ſchreibt Die Ent
Diedergegeben iſt

BVerlin 26 Okt
ſcheidung in der innerpelitiſchen Kriſe ſoll nicht überſtürzt
werden Wenn die Reichstagsparteien eine baldige Klärung
als dringend notwendig bezeichnen ſo haben ſie weiter nichts
im Auge als die Verſchleppung einer Lage hintanzuhalten
die ſie heute noch genau ſo unhaltbar einſchätzen wie von
Anfang an geſchehen

Bemerkenswert iſt die Entſchiedenheit mit der die links
nationalliberale Preſſe gegen Michaelis Stellung nimmt
Die Verl VörſenZtg ſchreibt Heute weiß es alle Welt
was viele ſchon vor Monaten als wahrſcheinlich annahmen
daß die Kanzlerſchaft des Herrn Dr Michgelis eine Unmög
lichkeit iſt Herr Dr Michaelis faßt das ihm r ä
Amt auf wie ein auf ſeinen Wachtpoſten geſtellter So

Am oberen Jſonzo haben unſere alpen ländiſchen Truppenalttenahtte ſener imenter

wird gemeldet Her Ronte Sants in von den verbündeten

at

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 27 Okt abends Amtlich
Jn Flandern heftige Artillerietätigkeit am Süd

rande des Houthoulſter Waldes örtliche Jnfanteriekämpfe
Vom Otſe Aisne Kanal nichts Neues
Jm Oſten keine größeren Kampfhandlungen
An der italieniſchen Front auch heute gute

Fortſchritte
Die Gefangenenzahl von 60 600 iſt um einige weitere

Tauſende geſtiegen die Zahl der erbeuteten Geſchütze hat ſich
auf mehr als 500 erhöht

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WIB Wien 27 Oktober Amtlich wird verluutbart
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz

Der unter der perſönlichen Oberleitung Sr Majeſtät
unſeres Kaiſers und Köniss gegen die italieniſche Haupt
macht geführte Schlag greiſt gewaltig aus Unſere kampf
erprobten ruhmreichen e und die mit unüber
windlicher Stoßlraft vorgehenden deutſchen Streitkräfte
haben einen großen Erfolg errungen Die Waffenbrüder
ſchaft der Verbündeten geſchmiedet auf ungezählten Schlacht
feldern beſiegelt durch das Blut unſerer Veſten bewährte
ſich aufs neue in unvergleichlicher Weiſe

t währte ertReg er Kaiſerjüger Schützenaus Steiermark und Tirol in den Felsgebieten des Reom
khon und des Canin und auf dem Monte Stoll in zäher Aus
dauer und Tatkraſt das Gelände und den Feind bezwungen
Südweſtlich von Karfreit erſtürmten preußiſche Truppen
Schleſter den hoch aufragenden Monte Matajur Dort wie
weſtlich von Tolmein wird burchweg auf ita
lteniſchem Boden gefochten

Auf der Bainſizza Hochfläche wehren ſich die Italiener
Schritt für Schritt Jn heftigem Kampfe wurden die feind
lichen Stellungen ſüdlich von Vrh die einſt heiß umſtrittene
Höhe 652 bei Vodice und der in Jtalien als Siegespreis
der 11 Jſonzo Schlacht ſo ſehr gefeierte Monte Santo erobert
Söhne aller Gaue Oeſterreichs und Ungarns wetteiferten an
Angriffsſreudigleit Bei Canale und öſtlich davon brachten
zwei k u k Diviſisnen allein 16 600 Gefangene und 209 Se
ſchütze ein

Nördlich von Görz ſtehen wir am Jſonzeo
Jm Fajtir Hrb extriß die ungariſche 17 Diviſien die

ſeit mehr als zwei Jahren am unteren Jſenzs ſiegreiche
Wacht hielt dem Feinde in überraſchendem Anſturme ſeine
erſte Linte Es fielen 35060 Jtalientr in ihre Hand

Die Geſamtzahl der Gefangenen hat ſich auf 69 988 die
der ersberten Seſchütge auf 595 erhöht Ven feindlichen Flug
zeugen ſind bisher 28 herasgeſchoſſen worden

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz und Albanien
Richts Neues

Der Chef des Generalſtabes

W TB Wien 27 Okt Auo dem Kriegoproßfegnartsee

Truppen im Sturme gerrwwen Damit i ein weiterer
Srundpfeiler dec italieniſchon Wwerkandes gefüllt ein
nwener Marftein auſ unſerem e r rerreicht Als die italieniſche Trikslore nach vwergeblichen

ſonzo GSehlechten in der Füße deo 26 Auge anf dem
ipfel des Monte Gants gepflanzt wurde konnte der Jnbel

und das Triumphgeſchrei im Königreiche keine Srengen Die
Ersserung dieſes Gchläüſſels nach Trieſt ſollte die
öffentliche Meinung Jialiens über alle Mißerfolge hinweg
täuſchen Rach dreitägiger Offenſive iſt dieſer Schlüſſel wieder
in unſerer Hand und die Krone des italieniſchen Befreinngs
werkes zertrümmert Unter den ehernen Tritten der ver
bündeten Heere wankt die italieniſche Front in ihren Grund
feſten

Rücktritt des Miniſteriums Wekerte

e B Budapeſt 27 Okt Jm Abgeordnetenhaus R
geſtern in den ſpäten Abendſtunden eine Kriſe ausgebrochen
die zu einer Geſamtdemiſſion des Miniſteriums Wekerle
führte Der Urheber der Kriſe u der geweſene Miniſter
präſident Graf Tiſza Am 48 Uhr teilte Dr Wekerle den
Journaliſten mit Nachdem wir im Abgeordnetenhaus in
der Minorität geblieben ſind ziehen wir daraus ſelbſtver
ſtändlich die Konſequenzen und werden die Entſcheidung über
den Zwiſchenfall dem Monarchen unterbreiten Die egie
rungsparteien hielten eine längere Beſprechung ab in der
der Vorſchlag gemacht wurde Wekerle möchte den Monarchen
erfuchen das Haus aufzulsſen und Neuwahlen auszuſchreiben

aber nicht wie ein mit einer großen politiſchen Miſſion be
trauter Staatsmann Er uird ſeine Stellung verlaſſen wenn
er von ſeinem Vorgeſetzten abgerufen wird er hat ſich aber
nicht zu der politiſchen Einſicht hindurchringen können daß
das Angebot ſeines Rücktritts im Jntereſſe von Thron und
Vaterland liegt Wo ſoll ein Reichskanzler in jetzigen Zei
ten die Autorität zu ſolchen Verhandlungen hernehmen dem
im eigenen Vaterlande eigentlich von niemandem das er
forderliche Pertrauen zu derartigen internatienalen Aktionen
entgegengebracht wurde Ein weiteres Verbleiben des
Herrn Dr Michaelis in ſeiner Stellung kommt eigentlich
J praktiſchen Lahmlegung unſeres Auswärtigen Amtes

gleich
ne

Die Offenſive gegen Jtalien
Auf italieniſchen Boden Sieben italieniſche Vrigaden
vernichtet Ueberraſchung über den Angriff am Jſonzo

e B Budapeſt 27 Okt Peſti Hirlap meldet zenſiert
Unſere Truppen ſtehen nach Eroberung des Karfreit Rückens
auf italieniſchem Boden Die Jtaltener ſuchen die
Reſte ihrer Brigaden zu verzweifeltem Widerſtande anzu
feuern und werfen immer wieder neue Reſerven in den
Kampf Beinahe überall haben unſere Truppen die Höhen
der Verge überſchritten und dewegen ſich gegen die
venezianiſche Ebene in der Richtung gegen Civi
dale Auf der Bainſizza Höhe iſt die italieniſche Front da
durch erſchüttert worden Die Jtaliener haben ihre hinteren
Linien und Reſerven bereits auf das andere JſonzoUfer
e Unſere Artillerie hat aber dieſen Rü wirkſam

ſchoſſen und mehrere Pontonbrücken zerſtört eiter ſüd
wärts ſind namhafte Luftkämpfe an der Tagesordnung wo
bei unſere Flieger durch die von der Weſtfront herbeigeholten
deutſchen Jagdflugabteilungen ausgezeichnet
unterſtützt werden Die Zahl der Fefangenen ſteigt von
Stunde zu Stunde um Tauſende Sieben italieniſche Bri
gaden ad zernichtet darunter die Prigade von Alexandria
und die Brigade von Spezia die ſich beide eines guten Rufes
erfreuen Nach den Ausſagen der Gefangenen war man auf
den Beginn unſerer Offenſive vorbereitet man hatte ſie ſeit
einigen Wochen erwartet vermochte ſich jedoch über den Ort
hres Einfetzens keine Klarheit zu verſchaffen Erſt als zu
Beginn dieſer Woche in Cadore in Südtirol die Oeſter
reicher und Ungarn einen Angriff unternahmen ſchien der
Schauplay der künftigen Kämpfe feſtzuſtehen und man zog
die Erſatztruppen nach Südtirol Um ſo mehr war man
erſtaunt und überraſcht als es plötzlich am Jſon zo losging

Ein ſchweizeriſches Urteil über die Jſonzo Offenſive
Saſel 27 Oktober Der ſchweizeriſche Militärkritiker

Oberſt Egli ſchreibt über die Lage auf dem italieniſchen
Kriegsſchauplae Das Auftreten deutſcher Truppen im
Kriege gegen die Jtaliener iſt mehr als eine Drohung oder
Demonſtration Jn einem Berichte über die ſtehende Jſonzo
ſchlacht kann u worden daß für Jtalien der Krieg
durch die Teilnahme engliſcher Truppen nicht mehr allein
ein la nestra guerra ſei Nun haben auch die Heutſchen
die Folgerung aus dieſer Tatfache gezogen Der Krieg gegenItalien iſt durch das Auftreten der Uſtiterten am Jſonzo

nicht mehr eine Privatſache Oeſterreich
Angarns und die Zukunft wird zeigen ob Italien durch
don von ſeinen Bundesgenoſſen geleiſteten Zuzug am Ende
doch noch ſchlochter wog kommt als wenn ſie ihm nicht zu

ilfe gekommen wären am den Wey nach Tirol zu öffnen
uch Jtalten hätte vor einem Jahre zur Zeit der Finnahme

von Sön einen ganz anderen Erfolg aus der engliſchen Ar
tillerie am Jſonzo ziehen Wnnen ols 1917 Der Vorſtoß bei
Flitſch Tolmein iſt keine Eingebung des Kagenblicks ſon
dern eine wohlerwogene uns ſorgfältig durchgeführte Sache

Be legte Hoffanng Ftalichw
Bern 27 Oktober Corriere della Sern meldet aus

dem Hauptquartier Die Offenſive der Mittelmächte iſt in
voller Wucht und Hartnäckigkeit entfeſſelt Sie zeigte ſich
ofort als eine der größten Anſtrengungen die der feindliche
und während des Krieges gemacht hat Die Schlacht tobt

wit unerhörter Heftigkeit von Rombon bis Hermada und iſt
in ſtändiger Steigerung begriffen Der ſtärkſte Druck erfolgteam Brücentorf von St Lucia und dem Bergſtock des Monte

Nero Ueber die Entwickelung der geſamten Kampffronten
kann man noch nichts ſagen aber wenn die auf Grund der

allgemeinen Lage gemachten Berechnungen richtig ſind darf
man annehmen daß die Schlacht an der großen ſeit geraumer
Zeit vorgeſehenen Widerſtandslinie zum Stilltaud
kommt

Italieniſcher Heeresbericht
26 Oktober Die feindliche Offenſive gegen den linkenFlit el unſerer Truppen in den Juliſchen Alpen die durch

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

d ä wa r

ichtige Maſſen von Feinden genährt wurde hielt die Run ehe r an geſnigen Tage mit äußerſter veſtg
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keit an Vom Monte Mag lich A muwir aus unſerer äußerſten Linie r e dieſes
Zurückgehens zur Räumung der Hochfläche von Bainſizza

Geſtern wurden zehn feindliche Flugzeuge abge
oſſen oder von unſeren Fliegern gezwungen zu landen

7

Ententehilfe für Jtalien
e B BVaſel 27 Oktober Schweizeriſche Blätter melden

oon der italieniſchen Grenze Jn Lugano angekommene
e aus Jtalien berichten daß ſtarke Abteilüngen von
engliſchen und franzöſiſchen Truppen Artillerieparks Luftgelwaderne Panzerautos uſw an die italieniſche n

e Auſgehen Man glaubt dieſe Verſtärkungen hätten
gabe gegen die deutſch öſterreichiſche Offenſive Hilfe zu
leiſten Jn zahlreichen italieniſchen Städten befinden ſich
Truppeneinheiten aus anderen Ententeſtaaten Man meint
daß dieſe wie in Turin im Falle von Aufſtänden einzu
greifen haben

Die parlamentariſche Lage in Italien

T D Luganoe 27 Oktober Die parlamentariſche Lage
iſt verworrener als je Nachdrücklich warnt Corriere della
Sera vor dem verhängnisvollen Eindrucke den das Hinaus
ziehen einer Miniſterkriſe in dieſem Augenblicke auf das
Volk mache Noch iſt von einer eingehenden Löſung kerne
Rede Nur ſoviel ſteht feſt daß die Kriegspartei Sonnino
und Biſſolati um jeden Preis in das Kabinett hinein
bringen will Ferner ſpricht man auch noch von Martini
Secolo erklärt die Bildung eines Koalitionskabinetts für

notwendig Corriere della Sera ſchreibt Widerſtand bis
zum äußerſten müſſe die Loſung aller Jtaliener ſein Aber
um dieſen Widerſtand leiſten zu können bedarf es vor allem
einer Regierung zum Beſten des Landes

e B Lugano 27 Oktober Popolo Jtalia ſagt in
bitteren Worten Dieſe Offenſive iſt das Geſchenk des Sowjet
an Jtalien An der ruſſiſchen Front ſchreiten die Zollwächter
aus um die Ruſſen im Zaume zu halten Die galiziſchen
Regtmenter werden gegen die Jtaliener losgelaſſen Das
Piazza Organ verlangt ſcheltend die italieniſche Regierung
ſolle ſofort alle Deutſchen verhaften auf eine Jnſel ſchicken
und alles deutſche Eigentum einziehen Das italieniſche Volk
ſolle keine Furcht haben Die Hauptſache ſern die ſchleunigſte
Löſung der Miniſterkriſe

Die Rache der Beſiegten an deutſchem Veſitz
Mailand 27 Okt Angeſichts der Beteiligung veutſcher

Truppen an der Offenſive gegen Jtalien wiederholt Popolo
Jtalia die Aufforderung an die Regierung auch die

letzten deutſchen Staatsangehörigen auf einer Jnſel im
Tyrrheniſchen Meere zu internieren die Beſchlagnahme ihres
Beſitzes vollſtändig durchzuführen und den Erlös daraus dem
Fonds für die Soldatenfürſorge zu überweiſen Auch die
Tribunga drängt auf die Löſung der noch ſchwebenden Frage

der endgültigen Beſchlagnahme des früheren deutſchen Bot
ſchafterſitzes in Rom des Palazza Caffarelli und erinnertzn den diesbezüglichen Be hluß des Staatsrats

Gegen öas Miniſterium Lloyd George
Rücktritt gefordert Kein Mittel gegen

Luftangriffe auf London
e B Rotterdam 27 Olt Daily News melden daß

im Unterhauſe Erregung entſtand als die Regierung bei der
Abſtimmung über den Petroleumgeſetz Entwurf eine Nieder
lage erlitt Das Haus behandelte in geheimer Sitzung eine
finanzielle Reſolution dieſes Geſetzes Die von Adamſon
dem Vorſitzenden der Arbeiterpartei unterſtützte Amen
dierung wurde mit 44 gegen 35 Stimmen angenommen Die
Regierung wurde alſo mit 9 Stimmen geſchlagen Die Zahl
wurde mit lautem Jubel begrüßt Man rief Zu rück
treten Die Tagung war jedoch ſchlecht beſetzt und die
Anweſenden hatten kein Jntereſſe für die Kriegspolitik

Bern 26 Okt Wie aus den mit einiger Verſpätung
anlangenden engliſchen Blättern Hervorgeht haben die letz
ten Zeppelinangriffe und die Verſenkung des Geleitzuges

Die kleine Clauß
Roman von Clara Pauſt

Nachdruck vervoren

Marianne ſtand langſam auf und hob abwehrend die
Hand Es gibt nichts das mir helfen könnte ſagte ſie

46 Fortſetzung

tonlos Und es hat mich nichts verſtimmt Aber es ge
fällt mir nicht mehr in Laucha Jch ich kann nicht mehr
leben hier

Winzer hob beide Hände auf und ließ ſie wieder ſinken
Mit dieſer Gebärde drückte er die Hoffnungsloſigkeit ſeiner
Bemühungen Marianne zum Bleiben bewegen zu können
und die Reſignation darüber zugleich aus

Die Unterredung war zu Ende Er ſtand noch einen
Augenblick neben ihr Jch habe gehofft Herrn Ohlſchütz
eine andere Antwort bringen zu können ſagte er warm
Wir würden Jhnen jeden Stein aus dem Wege geräumthaben Aber Jhre Antwort ſchließt mir den Mund

Ohlſchütz nickte nur als ihm Winzer das Reſultat ſeiner
Unterredung mit Marianne Clauß mitteilte Das hätte er
ſich denken können

Er hatte ſich an dieſem Vormittage viel mit Marianne
Clauß beſchäftigt und es ſchien ihm ganz unmöglich daß Ke
von hier fortgehen daß er entbehren könne Heute erſt
kam es ihm voll zum Vewußtfein was ihm dieſes Mädchen
in der Zeit ihres Hierſeins geweſen war Eigenartigerw iſe
ſchaltete er der Geſchäftsmann der bis jetzt beinahr nur in
277 und für ſein Geſchäft gelebt hatte das was ihm

Marianne Clauß bisher dadurch e nütt hatte da ſie für
ihn gearbeitet hatte ganz aus enn er jetzt an ſie dachte
und ſie ſich vergegenwärtigte ſah er nur das ſchöne ſeine
Mädchen vor ſich mit dem es ſich ſo gut ſprechen ließ Die
kürzlich mit ihr fröhlich verplauderte halbe Stunde lebte
noch friſch in ſeiner Erinnerung ihm war zumute als ob
alles das was er früher mit ihr geſprochen hatte ähnlich
ſchön verlaufen wäre Er wußte plötzlich daß ihm dieſes
ſchlanke Mädchen den dumpfigen Fabrikſaal verſchönt hatte
und dachte nun wenn ſie nicht oben geweſen wäre würde
er wohl nicht ſo oft da hinaufgeſtiegen ſein Und dabei
waren es doch nur Minuten geweſen Sekunden die er mit
ihr hatte ſprechen können Jmmer war jemand dazu ge
kommen der ſie geſtört hatte und immer hatte er ſich be

obachtet lmte Und trotzdem Feierſtunden waren es ge
weſen rze Minuten nür aber ſie wogen ihm in ihrer

verſuchte

Erregung hervorgerufen die ſich in heftigen Debatten
im Unterhauſe entlud die in allen bisherigen Reuter
berichten unterſchlagen waren Mit ſchwerſter Mühe gelang
es dem Eingreifen mehrerer Miniſter das aufgeregte Haus
zu beruhigen und von dem Antrag auf Vertagung zwecks
näherer Diskuſſion abzuſehen Die Regierung mußte jedoch
als Konzeſſicn an die aufgeregten Gemüter eine Admi
ralitätsunterſuchung des erſolgreichen deutſchen
Angriffs auf den fkandinaviſchen Geleitzug verſprechen Be
ſondere Erbitterung wurde im Houſe of Commons durch
die Abweſenheit des erſten Seelords hervorge
rufen ſo daß die Antworten auf alle Jnterpellationen von
dem Staatsſekretär des Jnnern gegeben werden mußten

Die Verteidigung der Regierung wurde vom Abg
Chamberlain von Admiral Meux dem Finanzminiſter und
von mehreren anderen Unterſtaatsſekretären geleitet Admi
ral Meux ſagt Es iſt mir kein Verteidigung s
ſyſtem möglich Aeroplane oder Zeppeline zu verhin
dern einen ſo ausgedehnten Raum wie den Londons anzu
greifen Jeden Tag und jede Nacht ſtreifen Aeroplane über
unſere Linien in Frankreich und ünſere Offiziere und
Soldaten werden bombardiert aber ſie beklagen ſich darüber
nicht da ſie wiſſen daß nichts dagegen getan wer
den kann Wenn in London jedesmal Panik aus
breche welch ein Geſtändnis ſo ſei das t der
Preſſe und einigen Abgeordneten zuzuſchreiben ie Ein
wohner bombardierter Städte auf dem Kontinent kreiſchen
nicht wie angeſtochene Eber Meiner Meinung nach iſt
es ein großer Segen daß die Zeppeline Freitag nacht
nicht geſehen werden konnten und daß infolgedeſſen keine
Abwehrkanongde ſtattfand Bei einem der letzten Angriffe
wurden 20 000 Exploſivpatronen abgefeuert von denen jede
in 20 oder 30 Stücke zerſplitierte ſo daß London von unſeren
eigenen Abwehrſchüſſen mit ungefähr einer halben Million
Eiſenſtücke bombardiert wurde

Dem Finanzminiſter gelang es endlich durch folgenden
Satz das Haus zu beruhigen Wenn der Geiſt der aus den
heutigen Reden ſprach wirklich den Geiſt des Houſe of Com
mons repräſentiere dann müßte ich ohne jede Hoffnung daran
verzweifeln daß wir je ſiegreich aus dieſem Kriege hervor
gehen werden

Um den Brückenkopf von Griſſa
Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten
Auf Moon 19 Oktober

Während die Hauptkräfte des Expeditionsheeres in der
TaggaBucht landeten fuhr ein beſonderes Detachement das
aus einer Sturmabteilung und einem Radfahrerbataillon

Köſtlichkeit Feierſtunden auf Und ſie ſollten ihm nun
verloren gehen Als er ſo weit war legte er plötzlich die
J hin mit dert er bis jetzt gedankenlos Striche durch die

ahlen einer Kalkulation gezogen hatte und ſtand auf
Nun ſaß er oben und Frau Senta trieb die Köchin zur

Etle an Herr Ohlſchütz ſchien heute Hunger zu haben weil
er ſo bald da war

Und während ſie ſelbſt im Speiſezimmer das weiße
Damaſtktiſchtuch über den Tiſch breitete wurde ſich Ohlſchütz
darüber einig daß er nicht nötig hatte auf das Zuſammen
ſein mit ſeiner Direktrice zu verzichten Und der köſtlichen
Feierſtunden würden ihrer mehr würden ihrer unzählige
werden er würde Marianne Clauß heiraten

Nun er ſo weit war wurde ihm ganz wohl ganz leicht
und frei zumute Da hatte er ja ihre Ehrenrettung nach
der er vergebens geſucht hatte Wenn er ſie an das Herz
nahm würden die Läſtermäuler verſtummen ein jeder würde
ſich hüten ſeiner Braut ſeiner Frau etwas Ehrenrühriges
nachzuſagen

Heute vergaß er ganz daß damit auch die wertvolle
Arbeitskraft verloren ging er ſah in Marianne nur noch
das Mädchen das Weib Er fühlte nun wie er einſam ge
weſen war all die Zeit daher er gedachte mit Sehnſucht der
Zeit die nun kommen und köſtlich werden würde Als erin das Speiſezimmer trat eniff er unwillkürlich die Augen

zuſammen Die Frau Senta da die hatte er ganz vergeſſen
Er ſaß während des Eſſens öfters zu ihr hinüber und

ich Marianne Clauß an ihren Platz zu denken
Zum erſtenmal ſeit Senta Taubert bei ihm war fiel ihm
deren eleganter Anzug auf Er ſah plötzlich den tauben
blauen ſeidenen Stoff aus dem die Bluſe gearbeitet war
ſah die zarte elfenbeinfarbene Spitze die als Einſatz ge
arbeitet Halsausſchnitt und Arme durchſchimmern licß ſah
die goldig ſchimmernden Perlen die den Kragenabſchluß
bildeten Seine Augen begannen zu vergleichen Marianneſo herausgeputzt ſie würde ſchön in nicht zu ſagen

Beim Kaffee kamen ihm die erſten Sorgen Er hatte
ſich ſeit er c mit dem Gedanken vertraut gemacht hatte
Marianne Clauß zu heiraten bereits als Bräutigam ge
fühlt Nun beſann er ſich daß die Braut noch gar nichts
wußte daß ſie ſogar fort von ihm wollte

Am einfachſten wäre es wenn er zu ihr hinaufgehen
und zu ihr ſagen würde Wir wollen uns heiraten rgen

heute ſo ſchnell wie möglich
Aber das ging wohl nicht an Erſtens wurde man da

oben immer geſtört und angeſtarrt Und dann erſchien es

c

S ed e h

in der Nähe der Shetlandinſeln in England ungeheure
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in Södtiro

e T
beſtand zwiſchen Dagö und Moon nach der Pammerurt Halb
inſel Jm Morgennebel fuhren die beiden Transportſchiffe
mit den begleitenden Torpedobooten nahe an ven ſchlaf den
ſchweren Batterien von Dagö vorbei die erſt Feuer gaben
als die kleine Flottille längſt die Höhe von Pammerort er
reicht hatte Bei ruhiger See wurde bei Tuhkana glatt ge
landet und nun hieß es mit größter Schnelligkeit den
Brückenkopf von Oriſſa der den Steindamm nach Moon die
kürzeſte Verbindung nach dem Feſtlande deckte zu erreichen
ECelang dies rechtzeitig ſo war einmal den von Arensburg
urückflutenden Kräften die einzige Rückzugſtraß abgeſhnitten zum anderen konnten die deutſchen Maſchinen

ewehre den 3 Kilometer langen und 3 Kilometer breiten
über den kleinen Moon Sund leicht ſperren und da

mit jeden Entſatzungsverſuch der Ruſſen von Moon und vom
Feſtlande her erſtiden

Der Detachementsführer ging mit dem größeren Teile
ſeiner Abteilung im Gewaltmarſche längs der Küſte voreine ſchwächere Seppye ſchickte er quer durch das Land über

Thomel gegen Oriſſa Ein glücklicher Zufall wollte es daß
in Leisberg ein paar Kilometer hinter der Landunggsſtelle
eine große Bauernkirmes abgehalten wurde Man hatte
zwar nicht Zeit die ſchönen bunten Oeſeler Bauerntrachten
zu bewundern fand aber auf einen Schlag ſo viel Pferde
und Wagen als man zu dem ſchnellen Marſche brauchte
Nach kurzem Gefechte mit berittenen Grenzreitern rückte die
Kolonne weiter Jn Ligolasma ſchon in der Dunkelheit
kam es zum erſten kurzen Gefechte 59 Gefangene wurden
gemacht Jm Bereiche des Brückenkopfs lag die Beſatzung
in einzelnen Gehöften zerſtreut ſie wurde wie ſie lag in
einzelnen Gruppen von 60 80 Mann ausgehoben und die
Straße noch an dieſem Abend dem 12 Okt von Thomel bis
vor Neuenhof el Eine Kompagnie wurde zu dem
weiten engeren Brückenkopfe am Steindamme ſelbſt entſendt Jhre Patrouillen fanden Moon beſetzt Ein Ueber

ſchreiten des Dammes im feindlichen Feuer war ja ſelbſt
verſtändlich unmöglich ſo daß man ſich mit der Abſperrung
begnügte

Am ſpäten Abend raſten nun von Arensburg das um
9 Uhr morgens die Nachricht von der Landung erhalten hatte
die erſten Autos heran Als erſter Wagen kam ein mit zwei
Offizieren beſetzter Perſonenkraftwagen der gegen den
Wagen der Maſchinengewehrabteilung fuhr ihn umriß aber
felbſt dabei in den Graben ſauſte Den Offizieren gelang es
in der Dunkelheit zu flüchten Darauf kam ein Laſtautodas ſechs ruſſiſche Htoßtsbegnmte und die Staatskaſſe von

Arensburg mit 200 000 Rubeln trug Es wurde erbeutet
ebenſo wie noch zwei weitere Perſonenautos im Laufe der
Nacht Am Morgen des 13 Okt erſchien dann bei Lenwal
wo die Straßenſperrung lag eine Kolonne nach der anderen
Zunächſt trabte eine Sanitätskolonne heran ihre Bedeckung
ſchwärmte zum Gefechte aus nach wenigen Schüſſen ergab

ihm doch nicht angebracht ihr da im Getöſe der Maſchinen
einen Heiratsantrag zu machen Er dachte daran daß er
ſie in ſein Privatkontor holen laſſen könne Aber der Sohn
des ehemaligen Maurerpoliers empfand mit plötzlich er
wachtem Takkgefühle daß er das Mädchen das er zum Weibe
begehrte nicht mehr wie eine beliebige Arbeiterin zu ſich
beſtellen könne

Das Wort ſeines ehemaligen Freundes eines älteren
Junggeſellen fiel ihm ein Es iſt nicht ſo einfach und gar
nicht ſo leicht eine Frau zu kriegen Und es wird immer
ſchwerer je älter man iſt Es war wahrhaftig nicht ſo
einfach Beſonders für ihn Er war nun 36 Jahre alt ge
worden und hatte ſo gar keine Erfahrung im Verkehr mit
Frauen Als junger Dachs war er wohl auch einigemal
rerliebt geweſen aber das hatte ſich nach kurzer Zeit von
ſelbſt wieder verloren So richtig lichterloh gebrannt hatte
er nie und wenn ihn ein Mädel nicht gemocht hatte hatte
ſie es bleiben laſſen müſſen Von der Geliebten gewidmeten
ſentimentalen Gedichten verſeufzten und verſchwärmten
Mondſcheinnächten von Hangen und Bangen in ſchwebender
r wußte er nichts dazu war er eine zu robuſt geſunde

atur
Zuletzt kam er darauf zu Mariannes Mutter zu gehen

und mit dieſer zu ſprechen Dieſer Weg erſchien ihm nun
als der einzig richtige Er beſann ſich jetzt daß der Mannſener jüngſten Schweſter auch zu ſeinen Eltern gekommen

war und dieſe um die Hand der Tochter gebeten hatte Jm
Anſchluß daran fiel ihm freilich auch ein wie die älteſte zu
ihrem Manne gekommen war Die war mit dem erſten Ge
ſellen ihres Vaters jahrelang gegangen und eine öffent
liche Verlobung war der Hochzeit nicht ver zzgargr
Aber das war geweſen ehe ſein Vater die günſtigen Bau
ſpekulationen machte Dann als ſie beinahe über Nacht
reiche Leute geworden waren wurden auch der Zuſchnitt des
Hauſes und ihre Lebensgewohnheiten andere mußten andere
werden Er lächelte in ſich hinein Ein ganzes Jahr verlobt 5 wie ſeine Schweſter die den Aſſeſſor ren es
geweſen war würde er nicht auch auf die Gefahr daß er

damit zen die Etikette verſtieß Er ſchlug gemächlich ein
Bein über das andere und lehnte ſich bequem zurück indem
ſich über ſein Geſicht ein ſelbſtzufriedener Ausdruck breitete
Er hatte nicht nötig auf irgend jemand Rückſicht zu nehmen

ier redete ihm keiner hinein Hier war er der Erſte der
eichſte Sein Geld freute ihn heute das erſte Mal richtig

um ſeines ſelbſt willen Bis jetzt war es ihm nur Mittel
zum Zweck geweſen Fortſetzung folgt
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Die Neue Türkei
und ihre Führer

Dr Alfred Roſſig
VroßOktav Mit 14 ganzſeitigen Bildniſſen

Preis 3 Mark
Das iſt das zeitgemäßeſte Werk über

die verbündete Türkei
Der bekannte Verfaſſer deſſen Kompe eng au dem Gedtiete volkswirtſchaftlicher koloniſatoriſcher und r nſcher u anernanm iſt

hat die Verhältniſſe der Türkei an On und Stelle gründlich er ſorſcht
und verbleibt in Räheren perſönlichen Veziehungen zu den führen
den jung türkiſchen Kreiſen Sein Vuch bietet eine lehrreiche zu
jammenfaſſende Ueberſicht über alle Reformbeſtrebungen aus denen

Wianhe u der Türkei zuſarmenſetzt und
zeitig eine r ik der herv endſtenden türkiſchen Staatomänner de dar dken deutet wahdeben

Einen beſonderen Schmuck des Werkes bilden die zahlreichen
vorzüglich repredagz terten Vildniſſe die die ſeitonden Siaatemänner
der koi mit ihren eigenhändigen Nnterſchreften verſehen haben
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Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

WittekindeApotheke Reilſtraß 28 Tel 1141
EngelApotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013
Richard Wagner Apotheke Richard Wagner Str 44

et 3311
JlſenApotheke Mansfelder Straße 66 Tel 3647
WaiſenhausApotheke Königſtraße 94 Tei 6420
Neue Apotheke Ludwig Wucherer Sitr 10 Tel 6354
Süd Apotheke Rudol Haym Straße 32 Tel 3464

Amlkliche Brkanntmachnngen

Zwangsverſteigerung
der Zwangsvollſtreckung ſoll32 T n 1918 vormittags 10 Uyr

an der Gerichtsſtelle Poſtſtr 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden
dos im Grunobuche ven Halle Bans 150 Blatt 5317 eingetragene
errenlote Hausgrund üch VDeſſauer Straße 18 Kartendb att jl

Parzebe 2747 19 3 ar 40 qm greß jährl Ruzungewert 2590 Mk
Halle den 23 Ok ober 1917

Königlichee Amtegericht Abt T

In das hieſige Hande sregiAbt A Nr 2457 e die e
Bottſried Mai Halle iheute eingetragen Die Prokurgdes Paul Mai iſt erloſchen
Dem Reinhold Mai in Halle

n das hiefge Handelszregiſtera Nr 1932 betr die Firma
Schmidt To Haklle iſt
heute ein getragen Inhaber i
et Kauſmann Karl Schmidt

in HalleHolle den 24 Oktober 1917 e 1917
Königl Amtsgericht Abt 18 Amtogericht Ah 19



ſich aber die geſamte Kolonne Als nächſte Abteilung er Sache aufgaben Am 20 Oktober wurden Hellama an der
ſchien eine g Kolonne von 130 Fahrzeugen die das
Offiziersgepäck
ein viertelſtündiges lebhaftes Feuergefecht ankommen Einer
Flankierung widerſtand ſie ebenſowenig wie die Sanitäts
kolonne Bei ihrer Gefangennahme ſtellte es ſich heraus
v ſie auch viele Frauen und Freundinnen des ruſſiſchen
Offizierkorps auf der Jnſel mit ſich führte Gegen Mittag
wurde es auf der großen Straße ruhiger die Nachricht ihrer
Sperrung war wohl nach rückwärts gedrungen dagegen
zeigten ſich im Laufe des Nachmittags immer ſtärkere ruftiſche
J gnterie Abteilungr vor dem kleinen Brückenkopfe am

teindamme ſelbſt Sie waren vor Peuderopi der großen
Straße die bei Oriſſa einen Bogen nach Norden macht auf
direktem Landwege zum Steindamme marſchiert Die Lage
war jetzt ſchon ſo daß einzelne Befehlsübermittler nicht mer
geſchickt werden konnten ſie wurden abgeſchoſſen Ueberallniſteten außerhalb der deutſchen Schützenlinie ruſſiſche Ab
teilungen

Gegen Mittag war die kleine Kolonne die über Taggafer
Thomel auf ſehr ſchlechten Wegen marſchiert war auch ein
getroffen ſo daß gegen Abend die Radfahrkompagnie am
Steindamm Brückenkopfe abgelöſt werden ſollte Jn dieſem
Augenblicke kam Detachementsführer der bei der Ab
löſung war die Nachricht daß die Kompagnde bei Neuenhof
ſüdlich der großen Straße vor übermächtigem Drucke hatte

zurückgehen müſſen Mit der Radfahrkompagnie ging die
Kompagnie wieder vor denn es war Gefahr daß die Haupt
gruppe an der großen Straße ſonſt flankiert wurde Nach
50 Meter bekamen die in der Dunkelheit Vorgehenden
heftiges Maſchinengewehrfeuer Starke ruſſiſche Kräfte
griffen an Man lag ſich auf 40 Meter gegenüber Hinter
den Ruſſen brannte ein Bauerngehöft in hellen Flammen
und beleuchtete einen vorſehenden Kopf ein Stück braunen
Mantel und ließ die dreimal Stürmenden deutlich wie vor
einer roten Wand erkennen Unſere Schüſſe ſaßen gut Da
um 11 Uhr nach 3 ſtündigem Gefechte ging die Munition
aus Jeder Mann hatte noch 10 Patronen Es nutzte nichtsein Bleiben war nicht möglich wollte man ſich nicht in den
Sund drängen laſſen Die Kompagnien wichen im
graben ſich deckend gegen Oriſſa aus ſchickten aber ſofort
wieder trouillen vor Jm Dunkel der Nacht können
ruſſiſche Abteilungen jetzt über den Steindamm nach Moon
herüber aber immer noch iſt der Damm unter Maſchinen
ewehrfeuer von Oriſſa her Am 14 Okt morgens ſteht das
etachement auf der Linie Thomel vor Saltak ſüdlich der

großen Straße und vor Oriſſa gibt alſo den Zugang zum
Steindamm für die Landſtraße von Südoſten frei ſperrt
aber noch die Hauptſtraße von Nordoſten Der Befehl zum
Angriff über Saltak wird gegeben aber die Lage ſcheint
ehr ernſt Da kommt um 34 Uhr ein Radfahrdataillon
ie erſte Truppe die von der Hauptmacht an der Tagga Bucht

in aufreibender Marſchleiſtung durchgekommen iſt Das
Bataillon greift ſofort über Saltak an gleichzeitig geht eine

er wieder gegen Oriſſa vor und erreicht die
Poſtſtation vor den anrückenden Ruſſen Dicht hinter Oriſſa
entwickelt ſich nun ein ſchweres Gefecht an den Steindamm
von Moon der für Infanterie durch unſere Maſchinengewehre
geſperrt iſt raſt ein ruſſiſches Panzerautomobil und greift
ein Die ſchweren ruſſiſchen Geſchütze von Moon vier

28 Zentimeter Küſtengeſchütze bei Woi drehen ihre Lang
rohre herum und feuern nach Oriſſa Auch ruſſiſche Feld
artillerie en ſich Die Lage wird kritiſch es dunkelt
bei dem trüben Tage früh immer ernſter ſieht der Kampf
aus Da um 4 Uhr erſcheint das erſte Bataillon der vom
TaggaUfer im Gewaltmarſch nur mit Sturmgepäck heran
geworfenen Jnfanteriebrigade 35 Kilometer war die Jn
ſanterie auf den durchweichten Straßen in unerhörtem Tempo
marſchiert s e hat ſich eine Batterie durchgearbeitet
Das iſt die Entſcheidung Dem neuen Angriff halten die
Ruſſen nicht ſtand nach heftigem Gefechte geben ſie bei
völliger Dunkelheit das Waldſtück hinter Oriſſa auf Der
Steindamm Brückenkopf wird beſetzt Jm Brückenkopfe
werden ein J und fünf Maſchinengewoehre erobert

Am 15 Okt griffen dann unſere HauptJnfanteriekräfte
ein Während andere Kräfte die Ruffen na Nordoſten auf
der großen Straße vorwärtsdrückten griff die im Sturm
marſch herangeworfene Brigade um tittag über Lenwal
Kahuſt Peude an Jhre Angriffsrichtung ging nach Süd
oſten Während des Gefechts gingen plötzlich hinter der
ruſſiſchen 77 die verabredeten drei weißen Leuchtkugeln
boch Die Einkeſſelung war gelungen Nur nach Oſten gegen
die Halbinſel Kibbaſar blieb noch Raum Dorthin zog ſich
die ruſſiſche Hauptmacht zurück wohl in der Hoffnung auf
die Rettung durch eine verſprochene Transportflotte Unſere
Infanterie ließ ihnen keine Zeit Es erfolgte in Werre die
Uebergabe des ruſſiſchen Diviſionsſtabes Ein Diviſionär
General Jwanoff ein Brigadegeneral drei Oberſten
60 Offiziere 6000 Mann wurden gefangen genommen un
zählige Maſchinengewehre Minenwerfer 14 Feldgeſchütze
und ein ungeheurer Troß erbeutet Ein paar Stunden ſpäter
erſcheint eine ruſſiſche Flotte von 5 Transportſchiffen und
einigen Zerſtörern an der Spitze der Halbinſel Sie kamen
zu ſpät das Kapitel von Oriſſa war abgeſchloſſen ganz Oeſel
war in deutſcher Hand faſt die geſamte Beſatzung gefangen
alle Geſchütze erbeutet

Kb Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Die Beſetzung von Dagö
Von unſerm zum Oſtheer entſandten Kriegsberichterſtatter

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Bei Gruppe Eſtorff den 22 Oktober
Schon am 12 Oktober landete des Morgens um 4 Uhr

eine kleine Marine Abteilung auf der Südſpitze von Dagö
nahm die ſchwere Batterie von Tofri ſprengte die Geſchütze
und ſchiffte ſich wieder ein Die Sperrung der Fahrſtraße
zwiſchen Oeſel und Dagsö die ſich noch ein paar Stunden
vorher bemerkbar gemacht hatte als ein Detachement nach
Pammerort auf Oeſel fuhr war beſertigt Am 14 Oktober
ging eine neue Marine Abteilung wieder an der Südſpitze
an Land Sie drang am Tage tief in das Jnnere ein und
es ſich zur Nacht regelmäßig gegen die Schiffe zurück ihre

r war einen Landungsplatz zu erhalten bis größere
Verbände übergeſetzt werden konnten Das geſchah am
18 Oktober Es wurden Teile eines Radfahrbataillons auf
Torpedobooten von Oeſel herübergeworfen Jn der Nacht
7 19 Oktober folgte dann Jnfanterie Der Vormarſch in

s waldreiche Jnnere der Jnſel ging ehne erheblichen
ruſſiſchen Widerſtand vor ſich Am Abend 19 Oktober
erreichten die Radfahrer bereits Gut Großenhof im Oſtteile
der Jnſel während die Jnfanterie bis Keinis und Warmel
kam Auf der Halbinſel Dagerort ſah man an dieſem Abend
Brandwolken und r Die Ruſſen ſprenzten militäriſche Anlaghn ein Zeichen daß

n Sicherheit bringen ſollte Sie ließ es auf erreicht
Oſtküſte und die große Tuchfabrik Kertel an der Nordküſte

1200 Gefangene wurden eingebreocht Jn Kertel
fand man ſehr große Tuchvorräte und ganz bedeutende Maſſen
Rohſtoffe an Wolle und Vaumwolle

Der Oſtteil der Jnſel war geſäubert Am 21 Oktober
wurde nach Weſten abgedreht der Weſtteil der Jnſel abge
kämmt Am Abend war ganz Dagö in unſerem Beſitze auch
die Batterien an der Nordſpitze am Eingange zum Finniſchen
Meerbuſen auf Lechtma und Takkona wurden genommen

Gleich nach der Einnahme von Arensburg halten Marine
fluggeuge auf ihren Schwimmern einen MarineOffizier und
16 Mann in ſchneidiger Fahrt nach der kleinen Jnſel Abro
im Rigaiſchen Meerbuſen gebracht Die Funkenſtation war
zerſtört die kleine Beſatzung gefangen worden Auch Runsö
mit ſeiner rein ſchwediſchen Bevölkerung war zunächſt von
Marinefliegern beſetzt worden Am 21 Oktober wurde dann
auch das Jnſelchen Schildau in Moonſund bei dem die Sla
wa in Grund geſchoſſen wurde von der Marine T öit
Die ganze Jnſ lgruppe vor dem Rigaiſchen Meerbuſen Har
damit am 22 Oktober in deutſcher Hand Jn 9 Tagen war
das erſte große deutſche Ueberſee Unternehmen in glänzender
Zuſammenarbeit zwiſchen Marine und Heer durchgeführt

Kb Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Kußland

Niſchni Kowgorod die Hauptſtadt Rußlands
Geuf 27 Okt Nach einer Pariſer Nachricht beſtimmte

die ruſſiſche proviſoriſche Regierung nicht Moskau ſondern
Niſchni Nowgorod zur neuen ruſſiſchen Hanptftadt

Kerenſkis Rücktritt als Generaliſſimus
Baſel 27 Okt Die Pariſer Blätter berichten aus Pe

tersburg Kerenſli wird Ende dieſer Woche als Generag iſſi
mus zurücktreten Vorgusſichtlich wird Generalſtabschef
Duchonin Oberbefehlshaber werden

Räumung Kronſtadts
WTB Amſterdam 27 Okt Das Reuterſche Bureau

meldet aus Petersburg daß die bürgerliche Bevölkerung
Kronſtadt zu räumen begtnne

T

Engliſches Rätſelraten über Eſtland
HSaag 27 Okt Der Daily Telegraph ſchreibt Weder

Berlin noch Petersburg haben in den lerten Tagen von der
deutſchen Landung auf der Halbinſel Werder geſprochen Egt
ſprechen die ruſſiſchen Beobachtungen der Wirklichkeit ſo
darf man nicht behaupten daß deutſcherſeits alle Pläne auf
die Beſitzergreifung Eſtlands aufgegeben worden ſind Vor
läufig liegt Dunkel über den deutſchen Abſichten in den bal
tiſchen Provpinzgen denn der Umſtand daß die Deutſchen n
Livland in den letzten zwei Tagen ihre Front zurückgenommen
haben iſt vorläufig noch nicht mit einem Druck auf die ruſſiſche
Front zu erklären

Republik Finnland
T V Zürich 27 Okt Die Zürcher Morgenzeitung

meldet daß ſich Finnland zur Republik mit einem Präſidenten
an der Spitze konſtituieren werde Die Petersburger Re
gierung habe Finnland eine Autonomie zugeſtanden Finn
land werde als ein Teil des kriegführenden Rußlands weiter
kämpfen

Frankreich

Die Sozialiſten lehnen Barthous Politik ab
e D Genf 27 Okt Die Humanité meldet Die lozia

liſtiſchen Parteien haben einſtimmig auch die Ablehnun e
der Politik Barthous beſchloſſen und werden in der
veſchloſſfenen Oppoſition gegen das Kabinett
Painlevées verharren

vermiſchte Kriegsnachrichten
Wachſende Erkenntnis

Berlin 27 Oktober Die Verſenkung des Geleitzuges
in der Nordſee ſo führt Admiral Degouy im Journal
des Débats vom 22 Oktober aus beleuchtet von neuem
die merkwürdige Tatſache daß der echte Offenſipgeiſt in
dieſem Kriege auf ſeiten der weitaus ſchwächeren Partei iſt
Dieſe Verſenkung iſt um ſo ernſter zu nehmen als durch ſie
hauptſächlich neutrale Schiffe betroffen worden ſind Man
kann ſich leicht ausmalen welche ſchweren moraliſchen Folgen
ein ſolches Ereignis haben muß Schon bisher war es
ſchwierig zu erreichen daß die Skandinavier dem Verbande
ihre ihm doch völlig unentbehrlichen Handelsſchiffe zur Ver
ſügung ſtellten

Es kann wohl kein Zweifel daran ſein daß der Trans
port ungenügend geſichert war Für jeden denkenden Kopf
der ſich nicht durch einen von oben befohlenen Optimismus
täuſchen läßt liegt darin die Lehre daß es auf dem Meere
ſowohl wie in der Luft höchſte Jeit wird zu aktivieren und
den Umſtänden angemeſſenen Methoden der Kriegführung
überzugehen

Lloyd Georges gefärbten Reden üben alſo
in Frankreich keine Wirkung mehr aus

Vertagung der FAlliierten Konferenz
e B Kopenhagen 27 Okt Einer Meldung aus Pe

tersburg zufolge erörterte der Miniſterrat den von den dems
kratiſchen Organiſationen Rußlands ausgearbeiteten Ent
wurf über die Anweiſungen die den ruſſiſchen
Vertretern nach Paris mitgegeben werden ſoellen
es wurde mitgeteilt daß dieſe Jnſtruktion bei den Alliierten
eine ſolche Veunruhigung hervorgerufen hätten daß
die Möglichkeit beſtehe daß der Zuſammentritt der
Konferenz der bereits einmal vom 26 Oktober auf den
15 November verſchoben worden ſei abermals vertagt
werden müſſe

Einſtellung des deutſchſchwediſchen Verkehrs

Paris 26 Oktober Petit Pariſien gibt unter Vor
behalt eine Stockholmer Meldung wieder wonach der Ver
kehr zwiſchen Schweden und Deutſchland vom 1 November

ſie auch auf Dagö ihre an vollkommen eingeſtellt werde

Hie unfruchtharen Siegesſchlagworte der Entente
Verlin 27 Okt Jm Weekly Dispatch vom 14 Okt

heißt es Jede Periode des Krieges hat ihr Siegesſchlagwortmachſt ſagte man uns der Krieg würde durch die ſiikernen

Kugeln gewonnen dann er würde zur See hierauf er
würde zu Lande gewonnen werden Dann hieß es im Oſten
werde geſiegt ſpäter wieder im Weſten Danach hieß es
die Artjlleriemaſſen gäben den Ausſchlag Dann die Maſſe
der Jnfanterie Hierauf wurde erklärt eine vollſtändige
Vlockade ſei der weſentliche Faktor für den Triumph
Späterhin wurde be hauptet der Fticg würde durch Zer
mürbung gewonnen dann wieder das Volk mit den ſtärkſten
Nerven würde ſiegen oder das Volk deſſen Wirtſchaftsver
hältniſſe am längſten durchhielten und jetzt heißt es der
Krieg werde in der Luſt gewonnen werden Wenn wir mit
der Vermehrung unſerer Nezepte für den Sieg ſo fortfahren
ſo wird der Krieg unter der Erde gewonnen werden von
den Würmern

Deutſches Reich
Delhrücks Ernennung zum Unterftagtsſekretär

in Reichsjuſtizamt
Berlin 27 Oktober Der Reichsanzeiger meldet die

Ernennung des Direktors im Reichsjuſtizamte Delbrück zum
Unterſtaatsſekretär in dieſer BVehörde

Ausland
Das franzöſiſche Anleihegefeg angenommen

W TB Paris 27 Oktober Der Senat hat das Anleihe
e h i angenommen In der Kammer verlangte
die Regierung die ſofortige Beratung des Geſetzes über die
neue Anleihe Finanzminiſter Klotz bekämpfte einen Ab
änderungsantrag Barthe zum erſten Artikel der anſtatt4 Prozent 5 Proeent inſen und einen Anleihekurs von
95 Proz einſetzen will Klotz feierte Wilſon und die ameri
kaniſche Aushilfe

Kriſis in Spanien
Paris 27 Okt Ueber die Vorgänge in Spanien liegen

aus Madrid nur ſpärliche Nachrichten vor Bekannt iſt ledig
lich daß die Oſfizierskommiſſion die ſich bisher loyal ver
hielt jetzt in einer Art Herausforderung die Auflöſung
des Parlaments und den Rücktritt der Re
gierung ſowie die Abſetzung einer Anzahl ihr nicht ge
nehmer Offiziere verlangt Die Nachricht wonech die Jnn
tas den König nach Barcelona vorgeladen haben wird von
den Führern der Offizierskommiffion dementiert Laut
Blättermeldungen beſteht auch weiter die Gefahr eines
Generalſtreifs Die franzöſiſchen Blätter verfolgen
dieſe Ereigniſſe mit großer Aufmerkſamkeit Sie verweiſen
auch darauf daß das Kabinett Dats gegen das ſich die
Aktion der Juntas richtet gleichzeitig Gegenſtand der
heftigſten Angriffe der deutſch freundlichen
ſpaniſchen Preſſe iſt Es liegt die Vermutung nahe
daß beide Vorgänge in urſächlichem Zuſammenhang ſtehen

Vermiſchtes
1000 Mark Belohnung Eine Bluttat bei Werneuchen

beſchäftigt jetzt auch die W Kriminalpolizei Jn der
Nacht zum Freitag voriger Woche erwachte der Stiefvater
des Gutsbeſigers Köppe Brink zu Wengendorf bei Wer
neuchen durch ein Geräuſch an der Secheunentür Der alte
Mann ſtand auf und ging bis an die Tür des Wahnhauſes
die nach dem Hofe führt Hier blieb er ohne zu öffnen
ſtehen um weiter zu hören was es gäbe Es waren Ein
brecher auf dem Hofe Dieſe waren durch das entzündete
Licht aufmerkſam geworden ver uteten jemand hinter der
Tür und eröffneten auf dieſe ein ſlarkes Feuer aus Schuß
waffen Eine Kugel drang durch die Füllung dem alten
Manne in den Unterleib Der Setreffene brac zuſammen
und ſterb nach wenigen Tegen an den Folgen der Verletzung
Unlängſt fand auf dem Hofe eine Ortsbeſichtigung ſtatt Nach
allen Feſtſtellungen hat man es ohne Zweifel mit Berliner
Einbrechern zu tun die es auf Lebensmittel abgeſehen hatten
Die Bande war in zwei Teilen von Oſten und von Weſten
her gegen das Gehöft rergegangen und katte um ſich zu
ſichern zunächſt alle Hundebütten verrammelt Sie iſt ohne
Beute wieder abgezogen Es war der dritte Verſuch den
die Einbrecher erfolglos unternohmen Auf ihre Ergreifung
iſt jetzt eine Belohnung von 1000 Mark ausgeſetzt worden

Kriegsſcheidungen gibt es nicht Eine energiſche Mah
nung erläßt ſoeben die öffentliche Rechtsſchutzſtelle Heidel
berg die auf Grund ihrer Erfahrungen allen die es angeht
folgendes zu bedenken gibt Wiederholt ſind in letzter Zeit
Fälle zu unſerer Kenntnis gelengt in denen kriegsgetraute
Paare ſchon wieder auseinanderſtrebten Kriegsgetraut iſt
man eben ſchnell eigene Kriegsſcheizungen gibt es aber nicht
und unſere Geſetzgebung macht Scheidurgen ſchwer Kriegs
trauungen waren urſprünglich im Hinblick auf beſondere
Verhältniſſe vorgeſehen doch nach und nach ſind ſie leider
faſt zur Nodeſache geworden Jeder überlege es ſich wohl
ehe er den folgenſchweren Schritt tut

Eine internetiongle Univerſität in Kopenhagen Die Reue
Züricher Zeitung erfährt aus Kopexnhagen daß der Miniſter des
Unterrichts eine Kommiſſion erngunnte die den Plan der Grün
duns einer internationalen Univerſität in der däniſchen Haupt
b ausarbeiten ſoll Man hoffe in Dänemark vbeſtimmt daß

ie Ausgeſtaltung der erſten internationalen Hochſchule in Däne
mark zu einem Weltkultur Mittelpunkt und der An
bahnung einer raſchen Verſtändigung und Annäherung der jetzt
ſich befeindenden Natienen behilflich ſein werde

Das Uufgebot vergeſſen Unverrichteter Dinge umkebren
mußte ein Paar vas vor dem Standesbeamten in Gommern
bei Magdeburg erſchien um ſeine Eheſchließung vornehmen zu
laſſen Es hatte an alles gedacht an die Trauzeugen an den
Pfarrer der nachher die kirchliche Einſegnung vernehmen follte
und an die Hochzeitagäſte auf die ein leckeres Mahl im erſten
Gaſthofe des Städtchens wartete Rur das vorgeſchriebene
ſtandes amtliche Aufgebot hatte es vergeſſen es Bitten der
Braut doch eine Ausnahme zu machen war ratdelich versebens
Die verliebten Leutchen müſſen noch Nei Wochen warten bis ſie
in den Hafen der Ehe einlaufen können Dae Hochgeitsmahl
bat es ſich nun mit ſeinen Gäſten vorweg ſchwecken laſſen
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